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Textverfremdung zu Mt 14,22-33

Aufgabenstellungen

1.	In die Perikope über den Seewandel Jesu (Mt 14,22-33) wurde ein Ausschnitt aus einem Song der Popmusik montiert. Hast du ihn erkannt? Falls ihr ihn nicht wiedererkennt: Spekuliert, wo er sich verstecken könnte. 

2.	Eure Lehrkraft stellt euch nun das Lied vor, aus dem der Ausschnitt stammt. Vergleicht die biblischen Bilder aus Mt 14,22-33 mit denen des vollständigen Songs, recherchiert dazu ggf. den Text im Internet. Äußert euch zunächst spontan zu der Frage, welchen Sinn die hier vorgenommene Textmontage haben könnte.

3.	Entwerft in Gruppenarbeit eine Geschichte der Beziehung aus dem Popsong: Wann, wo und wie begann sie einst? Wie entwickelte sie sich fortan? Gab es Momente des Glücks? Wie äußerten sich erste Spannungen? Welche Entwicklungen führten zu der Situation, die im Lied angedeutet wird? Was führte zum Kommunikationsabbruch und zur Einsamkeit, was genau „fehlt“ der Partnerin/dem Partner? Warum wurden die Fotos abgenommen? Was ist auf ihnen zu sehen? Warum die aufgewühlte, verwirrte innere Verfassung? Was bringt dann der Refrain „Halt dich an mir fest“ zum Ausdruck? 

4.	Stellt eure Beziehungsgeschichten in der Klasse vor und vergleicht sie. Welche Gemeinsamkeiten und Unterschiede erkennt ihr?

5.	Kehrt nun zu euren Thesen aus Aufgabe 2 zurück und ergänzt bzw. präzisiert sie eventuell: 
a)	Inwiefern kann die biblische Erzählung vom Seewandel Jesu religiöse Menschen dabei unterstützen, eigene Krisen zu meistern? 
b)	Umgekehrt lässt sich fragen: Inwieweit können moderne Krisenerfahrungen ein Licht auf biblische Glaubensgeschichten werfen?
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